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Also wenn man nicht arbeitet, ist es ganz gut. Dann ist es, wie wenn man auf 

Arbeit geht. Jeden Morgen gleiche Uhrzeit stehe ich auf, komme ich hierher. 

Und jeden Abend.
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Mod. nach Quelle: Bundesopiumstelle 2023 S.9f. 
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Also wenn man nicht arbeitet, ist es ganz gut. Dann ist es, wie wenn man auf 

Arbeit geht. Jeden Morgen gleiche Uhrzeit stehe ich auf, komme ich hierher. 

Und jeden Abend. Aber wenn man dann arbeitet, dann muss man das 

kombinieren können. Und das muss zusammenpassen von der Uhrzeit. Und 

man muss auch auf Arbeit dann gucken. Nicht, dass das jemand sieht wenn 

du jeden Tag da so ein Pflaster hast, der denkt- Was würden Sie denken, 

wenn Ihr Kollege jeden Tag so ein Pflaster um hätte. Oder so wie ich jetzt 

[zeigt auf eigene Einstichstellen]. Muss man schon aufpassen, dass das nicht 

auffällt in der Arbeit.
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Es ist wirklich so, dass man jeden Tag muss und 
ich glaube da geht man ja letztendlich gerne hin, 

weil man weiß das erspart einem sehr viel.



?



Mod. nach Quelle: Bundesopiumstelle 2023, S.9f. 
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